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Informationsblatt des Absolventenvereins der BHAK BHAS TZW Waidhofen a. d. Ybbs  

Liebe Absolventin! 
Lieber Absolvent! 
 

D iese Ausgabe ist in mehrfacher 
Hinsicht eine besondere. 

Sie ist die allererste in dieser Form. 

Sie wurde an alle Absolventinnen 
und Absolventen der BHAK BHAS 
TZW Waidhofen/Ybbs gesendet. So 
wollen wir vor allem unsere Daten-
bank auf aktuellen Stand bringen. 
Sollten sich Ihre Namens- bzw. 
Anschriftsdaten geändert haben, so 
können Sie uns die aktuellen Daten 
per Mail an das Sekretariat der 
Schule bekannt geben:  

office@hakwaidhofen-ybbs.ac.at  

Sie suchen vergebens nach einem 
Erlagschein für den Mitgliedsbei-
trag. Diesen wollen wir zukünftig 
jährlich in der Höhe von € 5,00 ein-
heben. Sie erhalten dafür jährlich 
unser Informationsblatt, das Sie 
über die wichtigsten Geschehnisse 
im Verein und in der Schule infor-
miert. 

Im Rahmen der Generalversamm-
lung vom 11.4.2011 wurde von den 
anwesenden Mitgliedern der neue 

Vorstand für 4 Jahre gewählt. 

Unser Absolventenverein bietet 
Ihnen über die Schulzeit hinaus eine 
Verbindung zu Ihrer ehemaligen 
Schule: 

Jährliche Herausgabe und Zusen-
dung unseres Informationsblattes 
„APRÈS SCHOOL“. 

Mit der Führung einer Datenbank 

mit allen Absolventinnen und Ab-
solventen der BHAK BHAS TZW 
Waidhofen/Ybbs können wir je-
derzeit die Vernetzung mit ande-
ren Absolventen ermöglichen. 

Hilfestellung bei der Organisation 
von Jubiläumstreffen sowie Schul-
führungen im Rahmen von Klas-
sentreffen. 

Unterstützung von Absolventinnen 
und Absolventen bei ihrer Jobsu-
che. 

Unterstützung der aktiven Schüle-
rinnen und Schüler beim Finden 
von Praxisplätzen. 

Organisation von gemeinsamen 
Veranstaltungen wirtschaftlicher, 
kultureller, sportlicher und auch 
geselliger Art. 

Wir vom Vorstand freuen uns 
jetzt schon auf interessante Begeg-
nungen! 

 

HD OSR ANGELIKA RIEGLER 

 

Obfrau Angelika RIEGLER, 
HD OSR 

Obfrau-
Stellvertreter 

Franz RIEGLER, 
MSc 

Kassier Florian ASPALTER 

Kassier-
Stellvertreterin 

Andrea HERBST, 
FOL Dipl.-Päd. 

Schriftführerin Lucia NEUBAUER 

Schriftführerin-
Stellvertreterin 

Brigitte STEININGER, 
Mag. 

Rechnungsprüfer Herta PÖCHHACKER  
Anton AICHINGER, 
Mag. 

 

 

Franz Riegler  

Brigitte Steininger 

Angelika Riegler 

Franz Hofleitner 

Birgit Bognermayr 

Florian Aspalter 

Alexandra Bruckner 
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Weiterbildung 
nach der HAS/HAK 

 

F ür die Gesellschaft ist Bildung 
der wichtigste Rohstoff. Erst 

Bildung macht aus Erziehung, Aus-
bildung, Fähigkeiten und Wissen der 
Menschen das bedeutendste Kapi-
tal. Dieses Kapital ist gut angelegt 
und lässt sich ständig vermehren. 
Lebensbegleitendes Lernen sollte 
daher vom Vorschul- bis ins Pensi-
onsalter praktiziert werden. 

Der Bologna-Prozess ist das In-
strument zur Umsetzung eines euro-
päischen Hochschulraumes. Aus  
österreichischer Sicht trägt dieser 
Weg wesentlich zur Europäisierung 
und Internationalisierung des tertiä-
ren Bildungssektors bei. Im Mittel-
punkt steht  die Stärkung der Wett-
bewerbsfähigkeit der österreichi-
schen Bildungseinrichtungen im eu-
ropäischen und globalen Kontext 
durch die Förderung der Mobilität 
von Studierenden, Lehrenden und 
des wissenschaftlichen Personals.  

Für unsere berufsbildende mittle-
re Handelsschule bedeutet dies, 
dass durch die Berufsreifeprüfung 
das Erreichen dieser Ausbildungen 
genauso möglich ist wie für die Ab-
solventInnen der Handelsakademie. 
Prinzipiell ist die HAK/HAS einzigar-
tig und alleinstehend im EU-Raum 
und ist ein Erfolgsgeheimnis der 
mittleren und höheren Berufsausbil-
dung in Österreich. Sie ist auch mit 
ein Grund für die niedrige Jugendar-
beitslosigkeit im EU-Raum. Gerne 
werden unsere AbsolventInnen 
auch im EU-Ausland beschäftigt und 
genießen durch die Reife- und Dip-
lomprüfung etwa Bachelor-Niveau. 

Nutzen Sie die Bachelor-Studien 
an Fachhochschulen und Universitä-
ten. Master-Studien bieten eine in-
haltliche Vertiefung zu einem The-
ma mit aktuellem wissenschaftli-
chem Bezug. An das abgeschlossene 
Masterstudium kann später ein Dok-
torratsstudium – Mindestdauer 3 
Jahre – an einer Universität ange-
schlossen werden. Das Angebot von 
Fachhochschulen (klar strukturierte 

Vorgaben) und Universitäten 
(freiere Studiengestaltung) ist viel-
fältig.  

Es gibt auch jede Menge berufs-
begleitende Studien, Universitäts- 
und Fachhochschullehrgänge wie 
zum Beispiel den FH-Lehrgang  Pre-
Production Management, MSc in 
Waidhofen/Ybbs oder Sales Mana-
gement in Amstetten.  Nicht zu un-
terschätzen sind auch die Bildungs-
angebote von WIFI, BFI oder als 
Nahversorger an der Volkshoch-
schule Waidhofen/Ybbs – ein Kom-
petenzzentrum für die Erlangung 
der Berufsreifeprüfung. 

Nutzen Sie die vielfältigen Mög-
lichkeiten der beruflichen Weiterbil-
dung in der Region und in Öster-
reich und machen Sie das lebensbe-
gleitende Lernen zum Teil Ihrer Le-
bensbiographie! 

 

www.bildungsatlas.info 

 
OSTR MAG. FRANZ HOFLEITNER  

Bildungsberater HAK/HAS/TZW 

20-jähriges Maturtreffen 

— eines von vielen und gern besuchten Klassentreffen unserer AbsolventenInnen. 

„Danke für die spannende Führung durch unsere Schule, die sich in den letzten Jahren gewaltig verändert 

hat.“ (Mag. Harreither) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
Mag. Christoph Zierhofer 

Reinhard Maderthaner 

Ferdinand Ritt 

Mag. Robert Kammerhofer 

Klaudia Hager-Scheuchel 

Mag. Dietmar Rosenberger 

Eduard Bachner  

Mag. Peter Droc 

Barbara Langwieser  

Marion Broscha  

Mag. Markus Nenning  

Mag. Dieter Harreither 

Mag. Franz Hofleitner 
(Prov. Leiter) 

mailto:s303428@noeschule.at
http://www.bildungsatlas.info/


Liebe Absolventinnen  
und Absolventen! 
 

D ie Handelsakademie und Han-
delsschule Waidhofen/Ybbs 

und das Trainingszentrum für Ju-
gendschilauf nehmen seit Jahrzehn-
ten eine führende Stellung in der 
Berufsbildung unserer Region ein. 
Ich habe am 1. September 2010 die 
Leitung der Schule mit dem Ziel 
übernommen, gemeinsam mit mei-
nem Team engagierter Lehrerinnen 
und Lehrer diese Position mit Blick-
punkt auf die Herausforderungen 
der Zeit zu festigen und weiterzu-
entwickeln. So konnten wir im letz-
ten Jahr einige interessante Projekte 
starten, „Schule und Wirtschaft“ 
war eines davon.  

Diese wiederauflebende, jetzt 
noch engere Kooperation zwischen 
der Schule und der regionalen Wirt-

schaft, für die wir vornehmlich Ar-
beitskräfte ausbilden, bringt uns 
auch zur Wiederbelebung des Absol-
ventenverbandes. Unseren Absol-
ventinnen und Absolventen den 
Weg in das Berufsleben zu erleich-
tern, den Zusammenhalt zu fördern 
und ein Netzwerk zu entwickeln, 
sind erklärte Ziele. Aber auch zu ei-
nem Besuch der Schule bei Jubiläen, 
Tagen der offenen Tür oder beim 
alljährlichen Schulball einzuladen, 
ist ein Ziel und würde Gelegenheit 
zu interessanten Treffen bieten. Ich 
unterstütze alle diesbezüglichen 
Aktivitäten der Obfrau und des Vor-
standes, ersuche aber auch unsere 
Absolventinnen und Absolventen 
um Unterstützung dieser Plattform. 
Ein nächster Treffpunkt ist der 40. 
Geburtstag unserer Schihandels-
schule/Schihandelsakademie am 
Freitag, 30. September 2011, mit 

einem anschließenden Schüler- und 
Absolvententreffen ab 18:00 Uhr. 
Ich wünsche Ihnen beim Lesen des 
Absolventen-Infoblatts „Après-
School“ viel Vergnügen, und wenn 
Sie mehr über das abgelaufene 
Schuljahr wissen wollen, fordern Sie 
bitte den Jahresbericht an. 

 
OSTR. MAG. FRANZ HOFLEITNER 

prov. Leiter 

 

AbsolventenInnen- 
 

Aus aktuellem Anlass "40 Jahre Trainingszentrum Waidhofen" wollen wir in dieser Ausgabe 2 Port-

raits erfolgreicher TZW-Absolventen zeigen: 

S c h u l f e s t  mit g r o ß e m  A b s o l -

v e n t e n t r e f f e n  a m  3 0 .  S e p .  

2 0 1 1 .  Beginn:  1 8 . 0 0  U h r  in  unserer 

S c h u l e .  W i r  f r e u e n  u n s  a u f    

S i e  |  D i c h  |  E u c h  |      

 

Termine: 
 
30. Sep. 2011: 40 Jahre TZW Waidhofen/Ybbs 
16.00 Uhr:  Festakt –  Plenkersaal 
18.00 Uhr:  Absolvententreffen in der HAK/HAS/

TZW 
 
21. Okt. 2011: 55 Jahre VHS Waidhofen/Ybbs 
19.30 Uhr:  Festvortrag von Sepp Wohlmuth im 
 Plenkersaal, „Traumreisen auf 5 Kon-
 tinenten - Rund um die Welt“ 
 
25. - 26. Nov. 2011: Tage der offenen Tür HAK/HAS/TZW 

 
28. Jänner 2012: HAK/HAS/TZW Ball 
 
März 2012: Projektpräsentationen der RDP und 

AP Klassen 
 
Weitere aktuelle Infos sind auf der Homepage der Schule 
abrufbar 

 

Impressum: Absolventenverein der Bun-

deshandelsakademie, der Bundeshandels-

schule und des Trainingszentrums Waidho-

fen an der Ybbs, Pocksteinerstraße 3, 3340 

Waidhofen an der Ybbs, Layout & Design: 

andreaherbst, Druck: Falke, Fa. Thomas 

Wagner, Bankverbindungen: Raiffeisen-

bank Ybbstal, BLZ 32906, Kto.-Nr. 52514, 

Volksbank Alpenvorland, BLZ 43530, Kto.-

Nr. 20277610000, 

office@hakwaidhofen-ybbs.ac.at 

www.hakwaidhofen-ybbs.ac.at 

Wichtig: Um unsere Adressdatei auf dem neuesten Stand zu halten, ersuchen wir um Ihre Unter-

stützung: Bitte ein E-Mail an office@hakwaidhofen-ybbs.ac.at mit den aktuellen Daten. Danke für Ihre 
Kooperation. So bekommen Sie auch weiterhin Ihr Informationsblatt des Absolventenvereins. 

Mit der Einzahlung des Mitgliedsbeitra-

ges von € 5,00 auf eines der oben ge-

nannten Konten erhalten Sie als kleines 

Dankeschön ein Gratisgetränk beim 

Schulfest am 30. September 2011. 

Hannes Trinkl 

A bschlussjahrgang des TZW  
1985. 1986 wurde er in den 

ÖSV B-Kader aufgenommen und 
1989 erfolgte sein erster Einsatz im 
Weltcup. Während seiner Zeit im 
Weltcup. konnte er 6 Weltcupsiege 
und zahlreiche 2. und 3. Plätze errin-
gen. Höhepunkte seiner sportlichen 
Karriere waren sicherlich die Bronze 
Medaille bei den olympischen Spie-

len in Nagano 1998 und 2001 die 
Goldmedaille in der Abfahrt bei der 
Weltmeisterschaft in St. Anton. 
2004 beendete er seine Karriere als 
Rennläufer. Seither lebt er mit sei-
ner Familie (Frau Edith und 3 Kin-
der) als Forstwirt in Windisch-
garsten. Dem Schisport ist  er nach 
wie vor treu geblieben. Seit 2007 ist 
er Vizepräsident im ÖSV und seit 
2010 Präsident des Schipool ÖO. 

 

HD OSR ANGELIKA RIEGLER  

MAG. BRIGITTE STEININGER 

Anton Steiner 

A ufgewachsen in Prägarten am 
Großvenediger in Osttirol. Ge-

schäftsführer und Inhaber der Anton 
Steiner GmbH, Leitschienenmonta-
ge in Waidhofen/Ybbs, 22 Monteure 
und 6 Büroangestellte, verheiratet 
mit Karin, 1 Tochter.  
 

Abschluss des TZW im Jahr 1976. 
Anton Steiner wurde bereits als 16-
jähriger vom legendären Herren-
cheftrainer Charly Kahr ins Weltcup-
team geholt. Erstes Rennen dann im 
Dezember 1974. Bereits 1976 Mit-
glied der olympischen Abfahrts-
mannschaft mit Franz Klammer, 
Klaus Eberhart und Josef Walcher. 
Insgesamt konnten 5 Weltcupsiege 
verbucht werden. Darunter der le-

gendäre Sieg im Weltcupfinale in 
Saalbach 1980 gegen Ingemar Sten-
mark. Anton "Jimmy" Steiner ist 
vierfacher Olympiateilnehmer. Wo 
er auch 1984 in Sarajevo die einzige 
Medaille (Bronze in der Abfahrt) für 
Österreich holte.  

 

Prägendes aus der Schulzeit:  

„Durch Einsatz und Wille, Sport mit 
der Ausbildung verbinden.“  

 

Lebensmotto:  

Was ich mir in den Kopf setze, das 
schaffe ich auch  

 

FRANZ RIEGLER, MSC 
 


